
Auf diesem Plakat begibt sich das Sams gemeinsam mit einigen Kindern auf eine abenteuerliche Schiffsreise. 
Die kleine Gruppe hat eine wichtige Mission: sie möchte um die Welt segeln, um Sprachen zu erforschen und 
die Herkunftsländer einiger Kinder zu besuchen. Zuerst muss das Gepäck auf das Forschungsschiff 
«Edelweiss» umgeladen werden. Alle Kinder tragen Früchte an Bord. Bei genauem Hinsehen wird erkennbar, 
dass es sich dabei um keinen normalen Proviant handelt, sondern um verschiedene Sprachen. Einige Kinder 
nehmen nur eine Sprache mit auf die Reise, andere haben mehrere im Gepäck. Zum Glück ist die «Edelweiss» 
ein grosses Schiff: alle Sprachen haben Platz! Denn eines ist klar: ohne die eigene/n Sprache/n ist eine solche 
Reise nicht denkbar!

Auf den Früchten ist das Wort «Schatz» in verschiedenen Sprachen zu lesen. Sie stehen stellvertretend für die 
Sprachen der Kinder. Als Symbolträger wurden Früchte gewählt, da unsere Sprachen - ebenso wie Nahrung -
lebensnotwendig für uns sind. Durch Sprache erschliessen wir uns die Welt. Durch sie treten wir in Kontakt zu 
unseren Mitmenschen. Insbesondere unsere ersten Sprachen haben eine besondere Bedeutung für uns. Da 
wir sie meist im familiären Umfeld erlernen, verbinden wir mit ihnen geliebte Menschen und Erinnerungen. 
Für viele Menschen sind ihre Familiensprachen deshalb Herzenssprachen. Für den schulischen Kontext 
bedeutet dies, dass alle Sprachen der Lernenden willkommen sein sollen. Denn unsere Sprachen sind 
untrennbar mit unserer Identität verbunden. Nur wer sich wertgeschätzt und angenommen fühlt, ist auch 
motiviert zu lernen. Die Früchte stehen auch stellvertretend für die Sprachenvielfalt in vielen Schweizer 
Klassenzimmern. Kinder kommen heutzutage mit vielen Sprachen in Kontakt: Sie sprechen eine oder mehrere 
Erstsprachen, in der Schweiz in der Regel einen Dialekt, dazu evtl. eine Zweitsprache, sie lernen 
Fremdsprachen ab der Primarschule und haben in der Freizeit Kontakt mit den Familiensprachen ihrer 
Mitschüler*innen. Das ist toll! Mit den Reflexionsfragen auf den Wolken kann dies thematisiert werden. Ist 
genügend Zeit vorhanden, können die Kinder ihre Antworten auf Papierstreifen notieren und diese in eine 
Flaschenpost stecken. Auf dem Poster sind zwei Flaschen zu sehen, die bereits neben dem Schiff 
schwimmen…

Informationsblatt Poster Nr. 5: 
Meine – deine – unsere Sprachschätze
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